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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06096

X

Kleinflächiger Erlen-Bruch östlich des Schmachter Sees auf feuchtem bis sehr feuchtem Torf und Antort in einer zeitweise überstauten 
Senke am nordöstlichen Rand eines Oses (Biotop 21). Vermutlich ist dieser Bereich auf eine frühere Abgrabung (Sandentnahme) 
zurückzuführen, denn sehr steile Böschungen umgeben den Biotop. In dem einschichtigen Bestand kommt neben der dominierenden 
Schwarz-Erle vereinzelt die Moor-Birke vor, Strauch- und Krautschicht sind nur spärlich entwickelt. Charakteristische Arten sind Kriechender 
Hahnenfuß, Wasser-Minze, Bach-Nelkenwurz und Rasen-Schmiele.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g
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Relief
k    g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Nebelung-Obst
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zahlreiche Jungfrösche
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Alnus glutinosa

Athyrium filix-femina Betula pubescens Carex acutiformis Circaea lutetiana
Cirsium oleraceum Crataegus laevigata Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana
Eupatorium cannabinum Festuca gigantea Galium odoratum Geranium robertianum
Geum rivale Lycopus europaeus Lythrum salicaria Mentha aquatica
Poa trivialis Ranunculus repens Ribes uva-crispa Solanum dulcamara
Sorbus aucuparia Urtica dioica Viburnum opulus


